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1. Die Sektion Mountainbike 

im SSV Pichl/Gsies 
 
 

Die Sektion Mountainbike im SSV Pichl/Gsies wurde im Jahr 1997 als insgesamt 8. Sektion 
des SSV Pichl/Gsies Raiffeisen Amateursportverein gegründet und ist damit die jüngste 
Sektion im Verein. 2012 kann die Sektion damit ihr 15-jähriges Bestehen feiern.  
 

Begonnen hat alles im Jahr 1997 mit der Organisation eines einfachen Rennens, woraufhin 
auch sogleich eine eigene Sektion gegründet wurde, um den jungen, begeisterten 
Mountainbikern im Sportverein eine Heimat zu geben. Im Laufe der Jahre ist das Team von 5 
Athleten in den Anfangsjahren auf über 30 angewachsen.  
 

Maßgeblich an der Gründung und dem Aufbau der Jugendarbeit beteiligt waren vor allem 
zwei Personen. Zum einen Schuster Erwin, der seit damals die Aufgabe des Trainers und vor 
allem als Begleitperson zu den Rennen übernommen hat, und Schwingshackl Franz Josef aus 
Taisten, der langjährige Sektionsleiter. Letzerem ist es auch zu verdanken, dass schon seit 
der Gründung immer Athleten aus dem Nachbardorf Taisten mit im Team sind, da es im 
dortigen Sportverein keine Mountainbike-Sektion gibt. 
 

Aber es waren und sind nicht nur Athleten aus Taisten sowie St. Martin und St. Magdalena, 
den beiden anderen Dörfern des Gsiesertales, die für den SSV Pichl/Gsies an den Start 
gehen, sondern auch Athleten aus Innichen, Sexten, Welsberg oder sogar dem Sarntal.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Die Athleten 
 
 

Im Mittelpunkt der Arbeit der Sektion Mountainbike stehen natürlich die Athleten. In der 
abgelaufenen Saison waren es 20 an der Zahl. 
15 von diesen sind im Alter zwischen 5 und 15 Jahren. 
 

Dabei ist von Kindern im Kindergartenalter bis zu hoffnungsvollen Jugendathleten wie der 
Vize-Europameisterin 2010 und amtierenden Italienmeisterin, Seiwald Greta, oder die 
ehemalige Junioren-Italienmeisterin Schuster Cornelia, alles dabei.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seiwald Greta: Italienmeisterin 2012, Vize-
Europameisterin U15 2011 und in den letzten 3 

Jahren 11-fache Landesmeisterin 

Plankensteiner Alex (Jahrgang 2000) 

Schuster Cornelia: Junioren-Italienmeisterin 2008 und U23-
Vize-Italienmeisterin 2011 

Seiwald Jonas (Jahrgang 1999): 7-facher Landesmeister in den 
letzten 3 Jahren 

Schuster Michael (Jahrgang 
1999) 

Seiwald Lukas (Jahrgang 
2000) 



3. Die Tätigkeit 
 
 

Da das Hauptaugenmerk der Sektion auf die Kinder und 
Jugendlichen gelegt wird, stehen vor allem die Rennen der 
Raiffeisen VSS Jugend Trophy im Fokus. Mit einem Team von 
15 Kindern im Alter von 5 bis 15 Jahren wurde insgesamt 144 
Mal an den 18 Rennen der Rennserie teilgenommen. Mit jenen 
Athleten, die nach 1999 geboren sind und damit auch bei den 
Südtirol-Cup-Rennen teilnehmen können, ist man auch bei 
allen Südtirol-Cup-Rennen mit dabei. Dazu kommen als 
„Standardprogramm“  noch Starts bei den Etappen des Gesamt 
Tiroler Versicherungs MTB-Cup, einer Rennserie mit Rennen in 
der ganzen Europaregion Tirol.  
Dazu gehörten mit Seiwald Greta und Seiwald Jonas zwei 
Athleten zum Südtiroler Landeskader, mit dem diese an den 
den Italienpokal-Rennen teilgenommen haben. Weiters ist mit 
U23-Athletin Schuster Cornelia eine Fahrerin im MTB-Center 
mit dabei. 
Mit eben Seiwald Greta, Schuster Cornelia und Schuster Katja waren in den letzten Jahren 
drei Athletinnen des SSV Pichl/Gsies auch in der Mountainbike-Nationalmannschaft.  
 

Zudem gibt es jedes Jahr auch eine oder 
mehrere Fahrten, die einen Teil des Teams 
auch außerhalb die Region führen. In dieser 
Saison ist man zum Beispiel zu den Jugend-
Italienmeisterschaften nach Courmayeur 
(Aosta) gefahren, in den Jahren zuvor einige 
Mal auch in die Schweiz, um am dortigen 
BMC Racing Cup, der wichtigsten Rennserie 
der Schweiz, teilzunehmen. Damit sehen die 
jungen Athleten sozusagen im kleinen 
Rahmen „etwas von der Welt“ und das gibt 
vor allem die Möglichkeit, sich mit dem 
Mountainbike-Nachwuchs in anderen 
Gebieten zu vergleichen.  

 
Begleitet werden die Kinder dabei meistens von Trainer Schuster Erwin, bei Bedarf oder 
vielfach auch aus eigenem Interesse an den Leistungen ihrer Kindern sind auch einige 
Elternteile der Athleten bei den Rennen mit dabei. 
Der Transport zu den Rennen und die Betreuung der Athleten während diesen stellt einen 
großen Arbeitsaufwand dar und bringt auch eine nicht zu unterschätzende Verantwortung 
mit sich.  
 

Schon seit 10  Jahren ist die Sportzone Pichl in Unterplanken alljährlich Schauplatz der VSS-
Landesmeisterschaft, dem Finale der VSS-Jugend-Trophy.  
Da nur wenige Vereine über ein für diese Veranstaltung geeignetes Areal, wo alle 3 
Disziplinen am selben Ort ausgetragen werden können, verfügen und da die ersten 
Austragungen zur vollen Zufriedenheit aller ausgerichtet werden konnten, blieben die 



Landesmeisterschaften, für die zuvor eigentlich ein jährlicher Wechsel vorgesehen war, für 
die folgenden Jahre und auch (wahrscheinlich) für die nächsten Jahre in Pichl.  
Diese Rennen bringen natürlich auch einen großen Arbeitsaufwand mit sich, wozu sich auch 
die Sektion Mountainbike vieler freiwilliger Helfer, sei es aus dem Umfeld der Sektion als 
auch von außerhalb, bedienen muss.  
Am selben Termin am ersten September-Wochenende findet parallel auch immer das Finale 
des Raiffeisen-Südtirol-Cup statt – das ergab dann bei der heurigen Auflage insgesamt ca. 
350 Starter bei 4 Rennen an zwei Tagen.  
 
Da für viele Mannschaften aus der westlichen Landeshälfte eine Abreise nach den Rennen am 
Samstag und eine Wiederanreise am Sonntagmorgen zum abschließenden Cross-Country-Bewerb zu 
mühsam und zeitaufwendig ist, gleicht die Sportzone an diesem Wochenende einer kleineren 
Zeltstadt, da gar einige Teams dort ihre Zeltlager aufschlagen oder es sich in ihren Campingwagen 
gemütlich machen und sich somit die Reisestrapazen ersparen. Einige Mannschaften ziehen der 
Nachtruhe unter freiem Himmel bzw. dem Dach des Campers eine Übernachtung im Hotel vor, wobei 
die Sektion in Zusammenarbeit mit dem örtlichen Tourismusverein auf Anfrage auch bei der 
Unterkunftssuche und Buchung behilflich ist.  

 
 

Zusammenarbeit zwischen der Sektion Mountainbike und der Grundschule Pichl 
 
 
Auf einem Gebiet, das in Zukunft in Sachen Jugendarbeit einen wichtigen Faktor darstellen 
wird, ist die Sektion Mountainbike schon seit 6 Jahren aktiv – nämlich in der 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Sportverein.  
 

So wird alljährlich im Rahmen der schulergänzenden Tätigkeiten „Geschicklichkeit mit dem 
Rad“ angeboten. Für die 6 Einheiten je 90 Minuten wird von der Sektion Mountainbike ein 
Trainer für die Grundschüler gestellt. Mit 30 Teilnehmern pro Schuljahr (bei insgesamt 50 
Schülern) ist der Kurs das beliebteste Angebot.  
 

Angesichts der Einführung der 5-Tage-Woche, die eine höheren Stundenzahl pro Tag für die 
Schüler bedeutet, wird die Zeit, die in den 5 Schultagen zwischen Montag und Freitag für den 
Sport bleibt, kürzer und so wird man nicht darum herum kommen, eine verstärkte 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Sportverein anzupeilen. Der SSV Pichl/Gsies hat eine 
solche nicht nur mit der Sektion Mountainbike aufgebaut, sondern in den letzten Jahren 
auch auf andere Sportarten wie zum Beispiel Langlauf und Ski Alpin erweitert. 
 
 
 
Diese vielfältige Tätigkeit will natürlich auch finanziert werden. Dabei kann die Sektion ihre 
Ausgaben nur deshalb niedrig halten, weil die gesamte Arbeit der Trainer und Funktionäre 
unentgeltlich geleistet wird. Damit kann man auch darauf verzichten, die Athleten, oder 
natürlich viel mehr deren Eltern, zu Kasse zu bitten und kommt diesen damit auch in Zeiten 
wie diesen entgegen.  
 
 
 



4. Die Trainer 
 
 
Die Trainer sind bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen diejenigen, die nicht nur 
hauptverantwortlich für die sportliche Entwicklung der Athleten sind, sondern auch in gewisser 
Weise Einfluss auf die charakterliche Entwicklung der jungen Sportler nehmen können. Da sich die 
Kinder zwischen Training und Rennen einen nicht unwesentlichen Teil ihrer Zeit unter der Obhut 
ihrer Trainer befinden, sind die Trainer sozusagen auch fast schon so etwas wie Erzieher. Unsere 
Trainer in der Sektion Mountainbike sind sich dieser Rolle bewusst und versuchen, diese nach bestem 
Gewissen auszufüllen.  
 

Bei der Sektion Mountainbike liegt diese Verantwortung hauptsächlich bei Schuster Erwin, der in 
Personalunion auch Präsident des SSV Pichl/Gsies und der VSS-Referent für Radsport ist. Ihm steht 
mit Rainer Michel ein ausgebildeter Mountainbike-Trainer zur Seite.  
 
 

Von Anfang März bis Ende September wird zweimal wöchentlich ein Mannschaftstraining 
abgehalten, an dem die Athleten aller Alterstufen gemeinsam teilnehmen. Eine Einheit dauert 
maximal 90 Minuten.  
Immer sind dabei neben den Trainern auch einzelne Elternteile, die selbst rennmäßig den 
Mountainbikesport betreiben, frühere Athleten, die mittlerweile in der Sektion mitarbeiten, oder 
auch unsere eigenen erwachsenen Athleten dabei.  
 
 

 
 
 

Schuster Erwin: Präsident des 

Gesamtvereins SSV Pichl/Gsies und VSS-
Referent Radsport und damit 
Hauptverantwortlicher für die VSS Jugend 
Trohy. Seit der Gründung der Sektion 1997 
Trainer der Mannschaft 

Rainer Michel: Hauptberuflich im 

Sportzentrum der Carabinieri in 
Wolkenstein tätig; ausgebildeter 
Mountainbike-Trainer - "direttore sportivo 
I° livello; als aktiver Langläufer Skiroller-
Weltmeister 1998 und 1999, 
Gesamtweltcup-Sieger Skiroll 2003 



Trainingsgestaltung 
 
Der Fokus in der Trainingsgestaltung liegt ganz klar auf 
Übungen zur Fahrtechnik und Schulung der 
Radbeherrschung.  
Damit soll jedem Athleten das Rüstzeug mitgegeben 
werden, so dass er, sollte er in späteren Jahren nicht mehr 
wettkampfmäßig Mountainbike fahren, als reiner 
„Hobbyfahrer“ von der erlangten fundierten 
Grundausbildung profitiert und somit mehr Freude am 
Sport haben wird, als jemand, der es nie richtig 
beigebracht bekommen hat und nach dem „learning by doing“ – Konzept vorgehen muss. Zudem 
werden immer wieder auch Koordinationsübungen, auch ohne Rad, ins Training eingebaut. Zudem 
wird versucht, den Kindern alles soweit als möglich auf eine spielerische Art und Weise beizubringen.  
 

 
 
 
 

 
 
 



5. Die Philosophie 
 
 

Im Mittelpunkt der Jugendförderung der Sektion Mountainbike steht nicht der sportliche 
Erfolg, sondern den Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, ihrem Hobby, dem 
Mountainbiken, nachzugehen und sie dabei bestmöglich zu betreuen und auszubilden.  
 

Der sportliche Erfolg bleibt in der Arbeit der Sektion ein Nebeneffekt, denn später, wenn der 
Aufstieg in den Seniorenbereich geschafft ist, bleibt noch genügend Zeit, diesem 
nachzujagen. Im Kinder-und Jugendalter lautet vielmehr das Ziel, überhaupt durch eine gute 
Ausbildung die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass unsere Athleten dann im 
Seniorenbereich Erfolge einfahren können.  
 

Dieser Grundsatz wird von unseren Trainern in den gemeinsamen Trainingseinheiten 
umgesetzt. Obwohl die Athleten zwischen 5 und 15 Jahren alt sind, wird ein Großteil des 
Trainings zusammen absolviert. Im Mittelpunkt stehen dabei nicht das Abspulen von 
Kilometern und Höhenmetern, sondern vor allem fahrtechnische Aspekte. Im ganzen 
Gsiesertal und in Taisten liegen verstreut kleinere Rundkurse im Wald, an denen alle 
gemeinsam unter Anleitung der Trainer an ihrer Fahrtechnik und Koordination feilen 
können. Da die Beschaffenheit dieser Orte unzählige Variationen bezüglich der Schwierigkeit 
der Übungen zulässt, können sich alle an ihrem Alter und ihrem Fahrkönnen entsprechenden 
Teilstrecken austoben.  
 
 

Ein großes Anliegen ist dem gesamten SSV Pichl/Gsies auch, dass sich die Kinder in mehreren 
Sportarten versuchen – wobei aber immer darauf geachtet werden muss, dass die Kinder 
und Jugendlichen nicht durch ein zu intensives Programm zu sehr in Anspruch genommen 
oder sogar verheizt werden.  
Damit erhalten die jungen Sportler Einblick in mehrere Sportarten und lernen nach dem 
Motto „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr“ die Grundtechniken 
verschiedener Sportarten kennen. Das trägt dazu bei, für jeden „seine“ Sportart bzw. 
Sportarten zu finden, ohne dass unnötigerweise zu früh eine Spezialisierung in einer Sportart 
auf Kosten einer anderen stattfinden muss.  
So zählt zum Beispiel Seiwald Jonas, der in den letzen 3 Jahren 7 Mountainbike-
Landesmeistertitel geholt hat, zu den besten Südtiroler Skifahrer seines Jahrganges und auch 
einige weitere Athleten fahren im Winter rennmäßig Ski. Die amtierende Italienmeisterin 
und Vize-Europameisterin 2010, Seiwald Greta, ist im Winter im Langlauf fast so erfolgreich 
wie im Sommer auf dem Mountainbike. Dasselbe gilt für Schwingshackl Benjamin, der 
sowohl im Sommer auf dem Mountainbike als auch im Winter im Langlauf Landesmeister 
geworden ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6. Die Erfolge 
 
 

Die abgelaufene Saison 2012 brachte für die Sektion Mountainbike 
wieder viele Erfolge.  
 
Der größte Erfolg war sicherlich der Gewinn des Italienmeistertitels 
durch Seiwald Greta. Nachdem sie 2010 noch wegen eines Hitzeschlags 
das Rennen vorzeitig aufgeben musste und sie 2011 wegen eines 
Sturzes „nur“ die Bronzemdaille einfahren konnte, hat es heuer in 
Courmayeur in der Region Aosta endlich mit dem Italienmeistertitel 

geklappt, nachdem sie immerhin in den Saisons 2012 und 2011 8 von 
10 ausgetragenen Italienpokal-Rennen  gewonnen hat.  
 
 
 

Mit 9 Medaillen für den SSV Pichl sind die diesjährigen VSS-
Landesmeisterschaften zu Ende gegangen: Seiwald Greta war in 
der Kategorie 1996/1997 in allen 3 Disziplinen am Ende ganz 
vorne, Seiwald Jonas (Kategorie 1998/1999) kürte sich zum neuen 
Landesmeister im Easy Down sowie zum Vize-Landesmeister im 
Dual Slalom und Schwingshackl Benjamin (Kategorie 2002/2003) 
konnte neben dem Landesmeistertitel im Dual Slalom noch Vize-
Landesmeistertitel im Easy Down und Cross Country einfahren. 
Dazu wird Plankensteiner Alex in der Kategorie 2000/2001 Vize-
Landesmeister im Easy Down und verfehlt als 4 im Dual Slalom und 
als 5. im Cross Country hinter seinem Teamkollegen Seiwald Lukas, 
der auf Rang 4 landet, zwei weitere Medaillen nur knapp.  
In der Gesamtwertung der insgesamt 18 Rennen konnten sich zwei 
Athleten zu den Gesamtsiegern küren. Schwingshackl Benjamin 
holte mit 9 Siegen, 7 zweiten Plätzen und 2-mal Rang 3 338 Punkte 
und damit so viele kein anderer Athlet in der gesamten Rennserie. 

Seiwald Jonas war in der Kategorie Schüler 2 ebenso der konstanteste Athlet und sammelte 
übers ganze Jahr mit 266 Punkten fast 100 mehr als der Zweitplatzierte. Zudem wird Seiwald 
Greta trotz nur 8 Rennstarts (aber dabei 7 Siegen) in ihrer Kategorie Schüler 3 Zweite in der 
Jahreswertung.  
 

Bei den FCI-Landesmeisterschaften konnte sich 
Seiwald Greta das Landesmeistertrikot in ihrer 
Kategorie holen. Das gelang auch ihrem Bruder 
Seiwald Jonas in der Kategorie Schüler 1 
(Jahrgang 1999). Dazu kommt noch ein 3. Platz 
für Schuster Cornelia bei den Damen.  
 
 
 
 

Podium der Italien-
meisterschaften 2012 in der 
Kategorie Jugend Damen mit der 
neuen Italienmeisterin Seiwald 
Greta (Mitte) 

Schwingshackl Benjamin 

Die FCI-Landesmeister Kategorie Schüler und Jugend, 
Seiwald Jonas und Seiwald Greta 



Dass in der Sektion Mountainbike Kontinuität auf allen Ebenen großgeschrieben wird, schlägt sich 
auch in der Statistik zur VSS-Jugend-Trophy und den VSS-Landesmeisterschaften der letzten 5 
Saisonen nieder.  
 
 

Jahr Starts Platz Top -3- Plätze Platz 

2008 144 9. 15 – 10 - 11 6. 

2009 175 8. 27 – 12 - 12 4. 

2010 144 12. 14 – 10 - 11 7. 

2011 138 11. 19 – 6 - 2 4. 

2012 142 10. 23 – 12 - 11 4. 
Das ergibt eine Bilanz von 98 Siegen, 50 zweiten Plätzen und 47 dritten Plätzen. 

 

Jahr Landes- 
meistertitel 

Vize- 
Landes- 

meistertitel 

3. Platz 

2008 4 3 4 

2009 6 1 3 

2010 4 4 2 

2011 6 1 0 

2012 5 4 0 
Damit hat der SSV Pichl/Gsies in den letzten 5 Jahren 25 Landesmeistertitel, 

13 Vize-Landesmeistertitel und 9 Bronzemedaillen geholt. 

 
 
 
Sportliches Aushängeschild der Sektion Mountainbike ist 
Seiwald Greta (Jahrgang 1997), die auf eine beindruckende 
Titelsammlung zurückblicken kann.  
Sie war es auch, die mit dem Gewinn des Vize-
Europameistertitels in der Kategorie U15 2010 bei den 
ersten offiziellen Jugend-Europameisterschaften in Graz 
den größten Erfolg in der Geschichte der Sektion 
Mountainbike einfahren konnte.  
In der Saison 2012 konnte sie sich neben dem FCI-
Landesmeistertitel, 3 VSS-Landesmeistertiteln auch ihren 
ersten Italienmeistertitel sowie Siege bei 4 von insgesamt 5 
Italienpokal-Rennen sichern und ist damit in ihrem 
Jahrgang die unangefochtenen Nr. 1 in Italien. Bei den 
Europameisterschaften musste sie leider als heißer 
Medaillentipp und amtierende Vize-Europameisterin das 
Rennen nach einem Sturz beenden. Noch einen Tick 
erfolgreicher war sie sogar in der Saison 2011 mit dem 
angesprochenen Europameistertitel, einer Bronzemedaille 
bei den Italienmeisterschaften, dem Italienmeistertitel mit 
der Staffel, dem FCI-Landesmeistertitel und wiederrum 3 
VSS-Landesmeistertiteln. Dazu hat sie auch 2011 vier von 
fünf Italienpokal-Rennen gewonnen. In der Saison 2010 
bestand ihre Ausbeute aus wiederrum dem FCI-
Landesmeistertitel und drei VSS-Landesmeistertiteln sowie 
einem Rennsieg im Italienpokal.  
 



Die Saison 2012 
 
 
 

VSS-Landesmeisterschaften 2012 
 
 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 
 
 

Gesamtwertung VSS Jugend Trophy 2012 
 
 

 



 

 

 

 



 

 
 
 

FCI-Landesmeisterschaften 
 
 

 

 

 
 

Südtirol Cup – Gesamtwertung 
 

 



 

 
 
 

Italienmeisterschaften 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



Coppa Italia 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 



Die Saisons 2011 und 2012 
 
 
 

Jugend-Europameisterschaft Graz 2011 
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